
Irnil Mueller'sfür sie eiiie schwere.'drückendc gewesen war;
grendet war die Haft in welcher sie lange
Wochen unter einer furchtbaren Anklage
aeimachtet batte. Die Tbür ifires Ct

A.SEINECKE,jr.Jz

Haus JhreS Vater? zu kommen uNDmel-n- e

Vergangenheit yi verschweigen,"' fuhr
sie fort. .Ich habe die Lüge schwer gebüßt

viel, viel schwerer, als Sie ahnen, doch

nun ist Alles vorüber; lassen Sie mich gk- -
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J. KLEE. II. C0LEMA

KLEE & C0LEMAW
Fabrikanten von

MiueraZ - Wasser,
Sparkiing Champaign Ciderund Little Daish.

benso alleinige Agenten von
Belfast Einger Ale nnd Seltner Wasser.

?kotttainen werden jederzeit aus Bestellung gefüllt.fM MAWW.Uviimivii ivtivcii uuüf üciriucigci.
226, 228 SS 230 Süd Delawarest?.,

Indianapolis, Ind.
3Z. Ifc. Stycr, Manager.

Henry Coleinan's
SAlLdDCPM,

No. 233 Süd Delaware Sir.
Jederzeit die

. brsten Getränke, guter Lunch
k 1A. uund zeoen Vamslag Abend

Musikalische Unterhaltung.

Mozart USaElle !
0. 37 & 39 Süd Teladare Ctrafic.

Da grLßte,schLnste und älteste Lokal in derStadt
K3 tränke aller Art. sowie kalte reisen

Lor,üglich Bedienung. .

ttff" Di prachtvoll ingerichtet Hall steht er,
einen. Logn und Privaten zur Abhaltung von Bäl
len, Sonzerten und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen zur Verfügung.
XOIIIV BERNHARDT,

Eigenthümer.

Arveiter Zusammenkunst
bei

JPRZrrZ PFLUEGEK,
No. 143 Ost Washington Str.

Frische Bier, in kLiquöre und seine 5iaarren
stet an Hand. Kis" Jeden Mr,n setner .Lunch.

Zur Beachtung!
Meinen Freunden und Bekannten, sowie dem Vu.

blikum überhaupt. ,;ige ich hiermit an. laß ich meine
Wirthschaft an der Süd Pennsylvania Straße aufge.
geben uno eine

Neue Wirthschaft,
29 Atadison Alieinie,

eröffnet habe.
Zum Besuche derselben lade ich ergebenst in und

verspreche freundlich Bedienung und gute Setränke.

Moritz Schmidt.

Zur Beachtung!
Meinen Bekannten und dem Publikum im

Allgenleinen diene zur Kenntniß, daß ich in
meiner vorzüglich eingerichteten

G r o e e r y,
stetö slische und gute Waaren führe und mich
bemühen werde, meine Kunden gut und billig
zu bedienen.

Philip (Juontlier,
N.-- W. Ecke der MeCartystr.

und Mablson Ave.

Zur Beachtung
Meinen deutschen Freunden zur Notiz, daß ich mei

nen alten Platz, nämlich die

GROCKRY,an der Ecke der Merrill und ff aß Straie. wieder ühtr.
nommen hab.
Grosses Lager, frische Waaren, billige Preise,

Aufmerksame Vediennng.

(& Freundlichem Zuspruch sieht entgegen,

Richard S. Colter,
Ecke der Merrill und Qafl Str.

Dr. Hugo . Pnntzrr
Arzt, Wundarzt u. GeburtS

belfer,
Office: S. Dolawaro St.

Sprechstunden: 10-- 11 Nhr Vorm; 3- -4 UhrNachm.
Wohnung: 43Madl8onATe.iDr. ar. Schelle,' frühere Ofsice. Sprechstunden:--9 Uhr Vorm.; 1- -2 UhrNachm; 7--8 Uhr Sibend.

tZS Telephon. Verbindung.

Feuer-Wer- k !

Papkerlaternen, Fabneu,
Fächer, Hänqematten, Korb-Waare- n,

Spazierstöcke,
Kinder-Wage- n

t

Großen und Kleinen
- bet -

öhas. Mayer$0o.
29. 31 W. MasZingto Str.

LEBMOI.
Nun kommen die schönen Kinder in

Cadwallader'sPhotographischeAnstalt
und rlan gen Photographien von Lebanon. E ist
angenehm, in ein solch' hübsche freundliches Atelier
u gehen, man bloß in Treppe ,u steige hat.

Wir versprechen, die schönsten Photographien. Frage
nach, oder vereinbare Cizung per Telephon. Wir
bemühen uns solche ilder zu machen, daß Jeder
mann inen Stolz darein seit, sich bet Eadwallader
photograrhiren ,u lassen.

Da telter vefiudet.sich an der BeeHive Ecke,
kordwestEke Waldinglvn und Meridian StraZe.)
bloß ine Trepp hoch.

Xoliii Cadwallader,
. Obr, Photograph.

Gsss - iZöfm !
1000 im Gebrauch in der Stadt.

ISy Befriedigen allgemein.
Kein Anbrennholz erforderlich ! Keine Kclzien

zu tragen ! Keine Asche zu entfernen !

Preise von $2.00 bis $16.00.
' Auigestellt zum Verkauf bei der

GAS COMPAGNIE,
o. 49 Süd Vennsylva.la Ctral.

eS Skhkt Sir (linianfnitt Ollo Gk
lchlNk.

Kaffee Store.
30c fir 1 Pfd. bkstrn grröstcten Java.

e tt tt tt tt LaGnayra.
20f GoldkU Klo.M tt tt tt tt
OO- - Golde Rio.tt tt tt tt tt
15c ,, ff t tt dunkler Rio.

200O.WashiugtouStr.
(Lcke New Jerseh Straße.)

Zwcig-Geschäs- t: 380 Vcllcfotttaiucstr.
tST Telephon.Qerbindunq.

hVlS
Alle Arten Bauholz zu den niedrigsten

Preisen. Großer Vorrath in

Balken, Brettern, Stämmen,
und Holz für Gurten zäune.

Kr. FRÄSER
& COLBORN,

Ecke Ost Washingtonstraße und
Michigan Avenue.

K
Sf-j-

.

MouiiorPotrolournOoson
Der f iri'sle unaesZbrlicke Vetrs,un,.ks, fri

allem Staub, Rauch und Geruch und garantnt al
unaesädrltcd. lska aiuhrhUMtr rnoMKotAPat
und
rt (Ice

iMr:M.rChests.)ni
Alke Sorten

mOifen
. ' . und . .ochösen,

jkamuiiuit no --uraics." Skleorlge Preis ;

Jobnston S5 Bennett.
02 Ost Washington Straße.

Rail Road Hat Store.
7 Ost W'ashington Str.

Frühjahrs- -

Hüte und Kappen
in großer Auswahl sind bereits ange
kommen.

BilUge Preise,
Neelle Bedienung,

. Gute Waare.

SS o n

Veöl
nach

NdiKNaylAZliS

W4.20
Gedrüöer Frenzel,
CZeWashington Straße und Virginia

. Avenue. (Vance BloS.)

vr. A. EEI.VER,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Office nnd Wohnung.

Mo. kW SUd Wsl Str.
l Von s 10 Nör Vorm.

Sprechstunden m l 3 m Mittags.167 Abends.

Sf TlphoAerbindung.

Dr.H.S. Ciirniiuffliain
($$ toitS Tkutjch gekZikochm )

Wosnnng:
510. 354

Süd Meridian Straße.
Indianapolis, Ind.

Ofsice . Stunden : 8 S Uhr Morg.. 1? 2 Nachm.
7 Ädeno.
Ttledhonire nach George F. Norst' Apotheke.

M ...
teienlgen, welche nach Hot Spnng zu gehen

(-- beabsichtigen, um sich Heilung von Syphilis,
Wanderen geschlechtlichen Krankheiten, Scrofeln,

und rankheuen des vlute öeiluna u suchen.
können ür. da Drittel, von dem was ine solche
Reise kostet, kurin erden. Ich rraktizir seit 23
Jahren hier nnd habe den Lottheil langjähriger Er
falzrung. Ich garantire Heilung in allen Fällen.
Spermatorrhea und Impotenz erden tn jedem
Stadium kurirt. OsficStunden von 8 Uhr Morgen
bi 9 Uhr Abend, 2 irginia Avenue. Pillen mit
Gebrauchianroeisung erden zu $1 die Schachtel er
schickt.

vr.r. S. Bonnett,
Nachfolger von D.D. IDAving1.

Dr. A. J. Smith,
Arzt und Wund - Arzt

N. 33 Süd Ztlaastr.,
IOI?0l.IS, Io,.

Telephon in der Osftkt und Wohnung.
Spricht deutsch und englisch.

.fäkignisscs batte sich aufgcthan, der Ge- -

riazlali) innoigle ihr an, das; sie entlas-
sen sei und fügte einige Worte hinzu,'wel-ch- e

seinen Glückwunsch zu ihrer völlig
und sein Bedauern über

den falschen Verdacht, unter dem sie gelit-te- n

hatte, ausdrückten. Er, der so lange
das tiefste Mißtrauen gegen die junge
Frau gehegt hatte, war im Laufe der Un-tersuch-

ihr Fr:und geworden. Es war
ihm nicht entgangen, daß sie still und fanf!
die Schuld Anderer otragen hatte. Diese
Ansicht hatte n nuch st?gen Richard von
Wenden nicht verschwiegen und ehrlich
bekannt, das; er sich hinsichtlich der Gou-vernan- te

in einem Irrthum ' befunden
habe.

Er deutete ihr dies auch bei der Unter-dün- g

an, die er im Verhörzimmer mit
ihr batte, nachdem sie das Protokoll
über ihre Entlassung daselbst unterschrie-de- n.

.Es ist eine der traurigsten Seiten un-ser- es

Berufes," sagte er, .daß wir die Er-fahru- ng

machen müsien, wie leicht man
beim ehrlichsten, redlichsten Streben dem

Irrthum verfällt und welch schweres Un-rec- ht

in seinen Banden begangen wird.
Wir Richter sind Menschen und nicht all-wissen- d."

.Sie konnten nicht anders," sagte Her-

tha sanft, .der Schein war gegen mich

und ich vermochte nicht? zu meiner Ver-theidigu- ng

beizubringen. Nehmen Sie
die Versicherung, daß ich Ihnen nie ge
zürnt habe, Sie kannten wich ja
nicht."

Die letzten Worte wurden in tiefem
schmerz und mit einem leisen Anklänge
von Bitterkeit gesprochen. Der Gerichts-rat- h

verstand sie sehr wohl und sagte theil
nahmsvoll : ..Wo eine furchtbare Kata
strophe plötzlich üder eine bis dahin glück'
liche Familie here ndricht, wie dies in

Wendenburg geschehen, ist es erklärlich
und entschuldbar, wenn Halt und Urtheil
verloren gehen."

.Ich begreife das," versetzte sie leise,

.nnd scheide ohne Groll."
.Darf ich fragen, wohin lie sich wen-de- n

wollen?' fragte der Genchsrath.
.Ich weiß es selbst noch nicht," entgeg-net- e

sie, nur mit Mühe die Thränen zu
rückhaltend, .nur weit, recht weit von hier,
wo mick Niemand kennt. Niemand eine

s .Ahnung hat von Allem, was mir hier be- -

zegnet ist."
Vielleicht kehren Sie in Ihr Vaterland

zurück, Sie haben dort noch Angehörige?"
sraate der Gerichtsrath.

.Wie kommen Sie darauf ? Was wissen

Sie davon ? fuhr sie auf und Todten-bläss- e

überzog ihr Gesicht.

Nichts, als daß gestern dieser Brief
auS Schweden für Sie eingetroffen ist,'
enrgegnete er. sie mit Verwunderung be

trachtend. .Da keine Anklage mehr gegen
Sie vorliegt, habe ich mich nicht für be-recht- igt

gehalten, ihn zu eröffnen. Wol.
len Sie ihn lesen?" fügte er hinzu, in
dem er sich in eine Fensternische zurück-

zog.
Hertha trat an das andere Fenster und

entfaltete das Schreiben. Glühende Rö-the'u- nd

Todtenblässe wechselten aus ihrem

Antlik, während sie las. Es ging wie

ein heftiges Zittern durch ihren Körper.

Wroße, schwere Thränen rannen aus ihren

Augen bit Wangen herab, unfähig sich

au-frec- zu erhalten, sank sie aus einen

Shch l.
Der Gerichtsrath, der ihre Bewegung

gewahrte, trat theilnehmend zur ihr.
.Sie haben eine traurige Nachricht er-halt- en

?" fragte er.
.Eine traurige Nachricht und doch eine

Freudenbotschaft," erwiderte sie, leise wei-ncn- d.

Ein Unglücklicher, ein Einsamer,
Ausgestoßener hat endlich die ersehnte

Ruhe gesunden. Möge ihm die Erde leicht

leln !"
'

.Amen ! sagte der Gerichtsrath nnwlll

kürlich und es herrschte ein tiefes Schwel

gen in dem Zimmer.
Nach einiger Zeit erhob sich Hertha. Sie

hatte sich gesaßt und fragte mit ruhiger
Stimme, durch die aber noch eine tiefe Be

loegung nachzitterte : .Ich vermuthe, daß

id) mich jetzt entfernen darf, Herr Gerichts-Wif- ?

Noch einen Augenblick ; es Handell

sichynn: noch um eine kleine Formalität--
.

war.die Antwort. .Bitte, folgen Sie
mir."

Er führte sie über den Korridor nach
einem Theile des Gerichtsgebäudes, in dem
es freundlicher und wohnlicher aussah,
öffnete ein gut möblirteS Zimmer und

ließ sie eintreten, folgte ihr aber nicht.

Hertha that einige Schritte vorwärts,
stieß einen leisen Schrei aus und wollte
sich wieder der Thür zuwenden, aber die

Krüste verließen sie. Sie wankte. Richard
von Wenden sprang hinzu, sing sie in sei

nen Armen auf und führte sie zum So-ph- a.

.Hertha sagte er, .ist Ihr Groll sc

tief, daß Sie meinen Anblick fliehen? das
Sie mir nicht einmal gestatten wollen.
Sie wiederzusehen "

Sie unterbrach ihn. .Ich grolle Jh
nen nicht, Herr Baron, welches Recht hät-

te ich dazu ? Ist auch die schwerste Schuld
von mir genommen, bin ich auch freige
sprachen vom Standpunkt des Gesetzes,
es bleibt doch noch genug, mich schuldig,
tief schuldig in Ihren Augen erscheinen
zu lassen und deshalb lagenie mich o
hen

,

'
'' Sie.w.otne slcy vom Sopha erheben, er

legte bie Hand auf ihren Arm und drückte
sie nieder. ' ' '

.Bleiben Sie, Hertha, bleiben Sie," bat
er, und Hertha durchschauerte es mit süßem
Beben beim Klänge dieser geliebten Stim-m- e,

.fliehen Sie mich nicht !"
Welche Zweisel auch an ihm genagt

haben mochten, wie Nebel von der Son-n- e

verschwanden sie beim Anblick dieses
edlen Gesichtes, dem Kummer, Gram
und Kerlerluft die bleiche Farbe ansge-drüc- kt

und tiefe Linien gegraben hatten,
ohne doch seiner Lieblichkeit Eintrag thun
zu können. Wenn diese Augen logen,
so gab es keine Wahrheit mehr auf der

'
Welt!.',,...,. --

. .Es war nicht recht von mir, in das

ßuropäisches

Jnkasso-GesHäst- !

Oineinnati.

VoNmachten
nach Deutschland, Oesterreich und der echwei,M aefertirtt. n' I

Gonsularische
veglaubigungen besorgt. .

(fä fC5 t
XVs Ht!

u. s. . vrompt und sicher inkasstrt.

MeHsekund FostauszatZlungen
Man ende sich in Indianapolis an :

Yhilip Rappaport, Advokat,
No. IZg Oft Maryland Straße.
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i a

fj tU r err- -

Utl nau3 a" .

AV0RITE

&m&MWIMS
I VsV'-- VW I

A

MW:--
:

,

Die kürzeste Route nach ffort Wayne, Toledo.
Dt,oit und allen Punkten ,n Michigan und Canada.

Bloß einmaliger Wagenrechsel nach Nero ?1ork.
Boston und dem Osten.

Ticket im Union Depot, No. 1 Skord Meridiar.su.,und Massachusetts Avenue Tepot.
D. . P a l m e r, Di.Ps,.Agt..4l W. Wash. St.
H. S. Horin, ice.Präs. H. . Toronjend. .P.Aznt,Ct. Loui. ,

CUienffo, St. Loui tinci
I?ittsliiij- - Railroad.

Zeit'Tabellk für durchgehende und Lokal-Ziig- e.

om 1L. Mai 882 an:
Züg vkrlafsen daUnion.Depot,Jndxl.,ie folgt:

Stationen. iSchnllzg !Postzug.,Tchnlljg I Accom.

?sk""D'J?kinl't" ' "I 4:35Sm 10:55 5:055Jrn 54.10
Of 7r.aHi.ffrii.1HUUIV gWlty 6:43 , 1 i'lbilm 7:09 :4t .

m Nichmond .... 7:20 2:00 7:40 , 7:20.
m Danton v:15 5:20 9:25 ,

Piqua . 4:rs , 9:28 .

Urbana 10:24 . 5:18 10:20 ,. Solumbu.... i2:0lNrn 7:10 ii:50 ,

, Rewark l: . l: ECm
. Steubenvill. 5:37 . 4:i2 .. Wheeling 7:oo , 8:30 ,

Pittöburg.... 7:30 V v:45 .
, Harrisburg... :tbvm 2:2031
, Baltimore.... 7:45 , S:iOAm
, Washington.. n:i7 . 6:47 .
. Philadelphia. 7:50 . 5:i5

slero yotz.... 11:15 7:25 .
Boston. 8:3032 m 7:55 Lm

Täglich, j Tägil, ausgenommen Sonntag.
Pullmann'S. Valast.. Schlaf, und HoteLWagendurch bi PittSbvrg. Harrisburg. Philadelphia undNew Z ork, ohne Wechsel.- - Blo ein Wagenwechsel

nach Baltimore, Washington und Boston.

. R? Fah'katten nach allen Oeftlichen Städten
sind in allen Hauot,Ä-a5rkarten.,,x,,,- ,, m(tnaund in dem vtadt.Bureau, Qit der Illinois und
soaiyingiun crraBe uno IM Union Depot Bureau,
Indianapolis, ,u haben. Schlafmagen.arten kön
nen im oraus gesichert werden durch Applikationbet den Agenten im Ltadt.Bureau der im Untrn
Depot ,u Indianapolis. Ind.
Zame McFrea, Manager, EolumbuS, Ohio

.S. Ford, enl. Passagier. und ricket..Ageit
VittSburg. Ui.

GüdNch. ,.

UIKR
Die kürzeste uud beste Bahn nach

Louisville, Nashvijle, sempliis, Chat- -

tanooga, Atlanta, Savannali, Jack-eonvill- e,

Mobile and New

Orleans,

ES ist bortheilhaft für Passagiere, nach dem

Süden, eine direkte Route zu nehmen.

Palast, Schlaf, und Parlor-Waae- n zwischen

Chicago und Louisville und St. LouiS und
LoniSville ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit biete'
die Jeff" die alte zuverlässige -

V. M. &, 55. M. IM.

Robort Ernrnott,
Dist. Pass. Agt., Indianapolis, Ind.

E. Mr. McKexna, Superintendent.
II. 15. Derixg, G. P. Agt. Louisville.

Wir seyen, Fyr Venuht die

VVI um !
-- Warn tu.?.- -

Weil sie die kürzeste und beste Linie über

St. .LouiH, Missouri, Kan- -
sas-- , Iowa, 3Velrasltn,
Texas, Arkausas, Colo-
rado, New Mexico, Dc-co- ta

und California ist.
Das Vabvbett ist don Stein und die Sck'e.

nen sind aus Stahl. Die Wagen baben .ien v rr
neneiien Beroesserungen. Jeder Zug dat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nun Villete
erster Klasse oder Emiaranten.Villete babeo.
werden durch unsere Passagierzüge erster Klasse
lClllCll.

Ob Sie nun ein Billet zn ermäßigten Prei.
sen, ein Exeurf.LnSbillet oder irgend eme Sorte
Eisenbahnbillete dolleu, kommen Sie, oderr..:r.
uyi(iuu ssit au

Robt. Ernrnott,
Distrikt Passagier.Agent.

Office : Wandali'a.K'nZudk. ein Sauare West.
lich vom UnionDepot,ZnUanapoliS ebenso
au die Unterzeichneten:

S. H ill, Gen'l Snpt. St. Louis, Mo.
S. A.Ford, Sen'l Pass.'Agt., St. Louis, Ms

hen."
.Wohin, Hertha ?" fragte er.
Sie zuckte schmerzlich zusammen.
.Gleichviel wohin, nur fort von hier,

wo ich gebrandinarkt bin."
.Hertha, nicht ein solches Wort, das ich

von Niemand dulden würde, denn ich

glaube an Sie !" rief er in aufflammender

Begeisterung.
Sie hob den gesenkten Kopf, da? Auge

belebte sich, ein rosiger Hauch flog über ihr
Gesicht, der Mund öffnete sich halb, als
wolle er einen belebenden, erfrischenden

Lustzug aussaikgcn.
.Sie glauben an mich," wiederholte sie,

zu ihm aufschauend, .und wissen doch, daß

ich"
, Er unterbrach sie, er wollte nicht aus

ihrem Munde hören, daß sie Bernini's
Weib gewesen war. .Ich gwnbe an Sie,
Hertha, Sie können geirrt haben, aber Sie
sind unglücklich, nicht schuldig durch Ihren
Irrthum geworden."

, Gott segne Sie für dieses Wort!" rief
sie, aufspringend, und macht: eine Bcwe-gun- g,

als wolle sie ihm zu Füßen sinken.

.O, Sie wissen nicht, was Sie mir damit
geben! Auf meinen Knie'n möchte ich 3
nen danken !"

.Und wenn ich nun eine Bitte fchon in
Bereitschaft hätte ?" fragte er, ihre Hand
ergreifend.

Eine Bitte? Sie hätten eine Bitte an
mich?"

..Eine große, schwere Bitte hören
Sie mich an," bat er und zwang sie wie-de- r.

Platz zu nehmen. .Meine arme,
kleine Schwester Nina' ist während Ihrer
Abwesenheit körperlich und geistig ver-komm- en

; sie sehnt sich n ch Ihnen, sie

hat Tag uud Nacht nur einen Gedanken,
ikrc Hertha wieder zu haben lassen
Sie ihr Hoffen nicht zu Schanden wer-de- n

!"

Hertha starrte Richard mit weit geöff
neten Augen an. .Verstehe ich Sie recht,
Herr Baron ? Sie Sie wollten Ihre
Schwester wieder unter meine Obhut ge-b-

en

?" stammelte sie.

.Ich flehe zu Ihnen, nehmen Sie sich
des Kindes an !"

.O, das ist groß. dls ist gut!" rief sie,
indem' sie feine Hände ergriff.
- Richard erschauerte, als er ihre Thra-ne- n

wie glühende Tropfen darauf fallen
fühlte.

.Jetzt weiß ich, daß Sie an mich glan
ben und mir vertrauen."

Sie willigen also ein?"
Ein seliges Lächeln flog über ihr An-gesic- ht.

sie schloß die Augen und hatte
das Ansehen, als beglücke sie ein süßer,
köstlicher Traum. Aber allmälig verän
derte sich der Ausdruck ihrer Züge, immer
sichtbarer prägte sich ein tieser Schmerz
darauf aus und in bangen Klagetönen
entrang sich ihrer Brust der Ausruf: .0,
mein Gott, mein Gott, es kann ja nicht
sein!"

Was kann nicht sein?"
Ich kann Nina's Erziehnng nicht fer-

ner leiten.
.Warum nicht ?" . '

Muß ich eS Ihnen noch sagen, Herr
Baron ? Ich kann nicht hier bleiben, kann
nicht in Wendenbur wohnen."

(Fortsetzung folgt.)

Politische Anzcigcii.
Für Stadt.Schatzmeister:

. I. Pattison,
Untermoifen der Entscheidung der republikanischen

Niinattsn.lonventlon am 14. Jutt 1834, .

Für Cith.Cl erk:
George T. Breunig,

Unterworfen der Sntscheidung der repudittanischen
NominattnEnvention am 14. Juli 1833.

JameS C. Wbeat,
Unterworfen der Entscheidung der republikanischeNomintionS. Convention am 14. Juli 133.

F ür M a h o r :

Marquis L. Johnson,
Unterworfen der Entscheidung derrerudlikanischen

Nominaiisni-Sonoentto- n am 14. Juli 1833.

Ost-Stra- ße Baudercin.
Diejenige, welche noch Antheile an den benge

nannten Bauverein wünschen, können dieselben
entweder im Lbkale des Vereins, 9s. 301 S ü d Ost

Straße, oder bet Herrn lbert F. oxx.
(Meridian National Bank) erhalten.

Da, intrittgeld per theil tetrlgt 50 Cent.
Die regelmäßigen Versammlungen bei Verein

sinken am Vontag Abend statt.
tZF Am ersten Montag im Juli wird mit den

Einzahlungen begonnen.
J ae. unkel, Präsident.

Fred. Mr, Sekretär,.

Asthina ! Sichere Kur.
' Ein boSerkabrener deuttcker Mediiinerkurirt
Asthma mit Sicherheit und auch alle deren
Krankheiten mit heilenden Kräutern.

Hi sind die besten Kräuter. ti i in htrmu a(,m
und die all Glste und schlechten Stoff au dem

orrrrnryme. cu rann Jedem seine Gesundheit
wiedergeben.

..LaZFI.44EnglishMc.
Die Sinzig

Lake" - Eis - Handlung
in der Stadt.

A. C ATI OB,
Austern, Fische und Wildpret

IicHZ.ZLIS,
5?o. 218 Sst Wasswgtsn Straße,

Indianapolis, Ind.
y Telephon-Verbindun- g.

Ballard's Ice Crearn !
ist onl in Rahm und al da best in der Stadt
bekannt,

Aufträge skr irchensefllichkeiten, Picnie und
Hochjetten, erden ,u billigen Preise besten be

sorgt. Ebenso ou benachbarten Ortschaften,
Butter, äse und Schmierkäse, süßer Rahm, süße

Milch und Vuttermilch in Hau geliefert durch

Ballaircl's Crearnery,
Scke Delaware & Ohio Straße.

Telephon Berbindnng.

MM ,
, rrnr;

i jT-- C

.sSSJ-- t

lrA?GiA v;

J
V vL3vr'J

'X-- D
z

'1-

der große

chmerzenstiller
heilt

Rheumatismus,
Rückeuschmerzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

Nellrakgia,
Frostbeusen,

Jwilurngcn,
Gescl,,vulst

ijexciifcfuiß,

Brandwnnden,
Schnittwunden,
Verftanchungen,
Quetschungen,
Hufteuleiden,
Gelenkschmerzen.

makobs Oel
heilt alle Tckmerzen, toI4e ein äußerliches

llittel benöthigen.

Farmer und Viehzüchter
,

finden in dem St. JakobSOelein unübertrefflich?
Heilmittel gegen die Gebrechen des Biehstandes.

Jeder lascbe Ct. Jkob? Qel ist eine genau k?e
brauchSAntoejsunz in deutscher, englischer, französi
scher, svanischer, schwedischer, holländischer, dänischer,
böhmischer, portugiesischer und italienischer Sprache
beieqeben.

Eine lasche St. Jakobs Oel kostet 50 Gent
(fünf Alaschen sür 2.00) ist in jeder Apotheke ,u
haben der wird bei Bestellungen von nicht weniger
al 85.00 frei nach allen Tbeilen der Vereinigten
Staaten versandt. Man adressire:

The Charles A. Vogeler Co.,
(Nachfolger von A. Logeler & Go.)

Baltimore, Md.

Schwere Ketten.
Erzählung von F. Arn e feldt.

(Forlsetzung.)

: bc?'i2uen inneren Kamvle lc&ritt
in seinem Zimmer aus und ab. Sehn
sucht nach der Geliebten, ein nie ganz er
storbenes Vertrauen zu ihr und ein Gefühl
der Milde und Billigkeit lagen im Kam
pse mit seinem Stolze, mit seinem tlef ver
letzten Selbst-un- d Ehrgefühl. Lange
und qualvoll rang er mit sich. Es war
nicht Mangel anLiebe, sondern das Gegen-thei- l,

was ihm die Entscheidung so schwer
machte.

Er hatte sie zu hoch gehalten unbilonn
te deshalb keinen Flecken an ihr verpchmer-ze- n.

Die Wittwe des Abenteurers" groll-t- e

er .selbst eine Abenteurerin !,Nein, es
ist nicht möglich, sie vermag sich ' nicht zu
rechtfertign. Warum ihr und mir neue
Qualen bereiten !

.

Und ist ihr nicht doch ein schweres, nie
wieder gut zu machendes Unrecht gcsche-hc- n

?" fragte er sich dann wieder. Mag
sie die Gattin jenes Elenden gewesen sein,
mag sie sich unter einem falschen Ncrnlen
in unser Haus geschlichen haben ; sie ist
doch unerhört beschuldigt worden. Der
Mord, dessen man sie anklagte, ist von
einem Wenden begangen worden, wenn
auch im Wahnsinn ; den D'l stahl, den
man ihr zur Last legte, hat eine Wen-de- n

meine Schwester begangen,
oder begehen helfen. Glicht sie steht He-

lene, sondern diese ihr als die Schul-dig- e

gegenüber. Steht es Dir, Richard
von Weden, zu, den harten, den erbar-mungslos- en

Richter amen sie zu spielen?"
.Hart, erbarmungslos' lachte er

tchinerzllch. st's nicht vielmehr die eige-
ne Schwache, die ich fürchte ? Heiß, stür-mis- ch

verlangt mein armes. Iböncktes 6en
nach ihr. Ich möchte zu ihr eilen, ihr zu
Füven sinken und sie bitten: Bleibe hier,
5)erlha, gehe nicht hinaus in die Zalte,
fremde Welt ! Du hast keme andere.Hei-mat- h,

als in meinen Armen, an meiner
Brust !; , .

Morgen," flüsterte er, .morgen ; jejt
heißt es einen Entschluß sausen !"

15.
Hertha war frei freis in doppelter

Beziehung. Gelöst war iia5 Band, das


